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Samstag 19.7. Spanischer Abend—Paella & Roberto Moreno Sonntag
20.07. Speck & Eier Frühstück... Und zum Finale 2025: DAS GEBURTSTAGS-
FEST-WOCHENENDE Schlagerparty mit CaRo am Samstag 26. Juli —
Weißworscht-Frühschoppen am Sonntag 27. Juli — Die Turnerscha� feiert
ihren 130. TS Geburtstag am Montag 28. Juli! HERZLICHWILLKOMMEN !

...noch bis Montag, 28. Juli !
TS-Sportgelände Dr.-Walter-Kolb-Str., OR

Täglich wochentags ab 17 Uhr, samstags ab 16 Uhr und sonntags ab 10 Uhr!

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

Rödermark (PS) - Jede Menge 
Spaß hatten die Teilnehmer 
der Ferienspiele der St. Naza-
rius- und der St. Gallus-Ge-
meinde. Sowohl auf dem Kir-
chengelände in Waldacker als 
auch auf der Bulau wartete 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Insgesamt machten 
rund 270 Kinder mit.

Um die 100 Teilnehmer wa-
ren es bei der Bulaufreizeit 
der St. Gallus-Gemeinde. Ein 
22-köpfiges Helferteam und 
die bewährte Küchencrew 
waren für die Kinder da. Das 
Leitungsduo Larissa Weiser 
und Janina Hartmann zog 
am Samstag beim Abschluss-
fest gemeinsam mit Pfarrer 
Klaus Gaebler ein positives 
Fazit der Woche. Schließlich 
gab es wieder jede Menge zu 
erleben. Bei den Spielen war 
unter anderem detektivi-
scher Spürsinn gefragt. Die 
erfolgreichsten Detekteien, 
sprich Gruppen, wurden am 
Samstag ausgezeichnet. Die 
beliebte Stadtrallye gehört 
beim Klassiker der Ferien-
spiele natürlich auch wieder 
zum Programm. Der Ausflug 
ging zum Freizeitpark Loch-
mühle. Unter anderem stand 
auch ein Bulau-Quiz und ein 
Schwimmbadbesuch an.
Die Stadtranderholung der 
St. Nazarius-Gemeinde in 
Waldacker wartete mit 166 
Teilnehmern auf - so viele 
wie schon länger nicht mehr. 
Hinzu kamen 30 Gruppenlei-
ter mit ihren „Chefs“ Colin 
Falk und Mika Wohlrab. Auch 
die zehnköpfige Küchencrew 
bekam viel Lob. Die Helfer 
wurden für ihr großes En-
gagement nicht erst beim 

Abschlussfest am Samstag 
gefeiert. Die Stadtranderho-
lung stand diesmal unter dem 
Motto „Die 3 Fragezeichen“, 
dem man sich mit viererlei 

Programmpunkten widmete. 
Auch vom regnerischen Wet-
ter zum Wochenstart ließen 
sich die Teilnehmer nicht 
beirren. Der Ausflug führte 

erstmals nicht nach Steinau, 
sondern in die Dietzenbacher 
„Spielburg“, eine Trampo-
lin-Arena samt Indoor-Spiel-
platz. Am Samstag stand zum 

Abschluss der Woche nach 
einer Andacht mit Diakon 
Eberhard Utz die große Ab-
schluss-Show auf dem Pro-
gramm. Es sei wieder eine 

tolle Woche gewesen, bilan-
zierten die Teilnehmer und 
das Leitungsteam gleicher-
maßen.

Jede Menge Detektivarbeit gefragt
Spannende und abwechslungsreiche Woche für die Teilnehmer von Stadtranderholung und Bulaufreizeit

Zum Abschluss der Woche gab es bei der Stadtranderholung in Waldacker zunächst eine Andacht, danach stieg die große Abschlussshow.�  (Fotos: PS)

Beim Finale der Bulaufreizeit präsentierten die Kinder ihren Eltern und weiteren Besuchern unter anderem ihre Showtänze. 
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Rödermark (NHR) Ein Open 
Air der Extraklasse steht an! 
Greyhound ś Washboard Band 
rockten den Dinjerhof bereits 
im Corona Jahr 2020 – dieses 
Mal haben sie Delta Danny aus 
Darmstadt als Special Guest im 
Gepäck. Mit Gitarre, Bluesharp 
und einem ganz speziellen 

Washboard spielt sowohl das 
Tiro als auch Danny Songs aus 
dem Mississippi-Delta.
Das Konzert am 20. Juli be-
ginnt um 17.30 Uhr
Karten im Vorverkauf (20 Euro) 
über „Bücher im Gänseeck“ 
oder per E-Mail an blues@re-
droosterroedermark.de.

Greyhound ś Wasboard Band 
& Delta Danny im Dinjerhof

Langen/ Kreis Offenbach 
(NHR) Der Rotary Club Offen-
bach-Dreieich hat dem Förder-
verein der Erich-Kästner-Schu-
le Langen eine Spende in Höhe 
von 8.000 Euro überreicht. 
Die Fördersumme kommt zwei 
wichtigen Projekten der Schule 
zugute: Der Anschaffung ei-
ner neuen Schaukel sowie zwei 
neuer Sportrollstühle für die 
Schülerinnen und Schüler der 
Basketball-Abteilung. 
Der Betrag für die neue Schau-
kel entstand durch Spenden, 
die Bernd Maas, Mitglied des 
Rotary Clubs, anlässlich seines 
Geburtstages gesammelt hatte. 
Dabei waren durch seine Gäste 
2.500 Euro zusammengekom-
men und Maas stockte den 
Betrag um weitere 2.000 Euro 
auf. Mit den 4.500 Euro konn-
te die Schaukel bezahlt werden. 
Die Finanzierung der dringend 
benötigten Sportrollstühle für 
die Schüler und Schülerinnen 
wurde zusätzlich durch die 
Mittel des Rotary Clubs Offen-
bach-Dreieich ermöglicht. 
An der symbolischen Übergabe 
am 1. Juli nahmen neben Bernd 
Maas auch der aktuelle Präsi-
dent des Clubs, Dr. Jörg Rahmig, 
sowie die Vorstandsmitglieder 
Professor Dr. Dr. Reinhard Hoff-
mann und Bruno Seibert teil. 
Für die Schule begrüßte Schul-
leiterin Heike Huck und Phy-
siotherapeutin Linda Fahlbusch 
sowie Dr. Patrik Finkenwirth, 1. 
Vorsitzender des Fördervereins 
der Schule, die Gäste. Die Erich 
Kästner-Schule ist eine Förder-

schule mit den Schwerpunkten 
motorische und geistige Ent-
wicklung sowie Lernen. Der Trä-
ger der Schule ist der Kreis Of-
fenbach. Die Schüler kommen 
aus dem ganzen Kreis Offen-
bach, aus Darmstadt, Dieburg 
und Groß-Gerau. 
Die Spende trägt maßgeblich 
dazu bei, die Bewegungs- und 
Teilhabemöglichkeiten der 
Schülerinnen und Schüler zu 
verbessern. „Diese Unterstüt-
zung ist ein bedeutender Beitrag 

zur Förderung unsere Schülerin-
nen und Schüler. Das Schaukeln 
fördert und stärkt den Gleich-
gewichtssinn“, so Fahlbusch im 
Namen des Kollegiums. 
Heike Huck freute sich zusätz-
lich über die Sportrollstühle, 
denn zur Schule gehört ein 
Basketball-Rollstuhl-Sportteam, 
dass sogar an internationa-
len Wettbewerben teilnimmt. 
Das Team profitiere ungemein 
durch die neuen Begegnungen 
und die damit verbundenen 

Anforderungen, die zu bewäl-
tigen sind. Gerade seien zwei 
Rollstühle dem Verschleiß zum 
Opfer gefallen. Solche Sport-
rollstühle finanziert kein Amt 
und auch keine Krankenkasse. 
Diese wichtigen Sportangebote 
sind nur über Spenden zu rea-
lisieren.  Der Förderverein und 
die gesamte Schulgemeinde 
danken dem Rotary Club Of-
fenbach-Dreieich herzlich für 
das Engagement und die Unter-
stützung. 

Neue Schaukel und zwei Sportrollstühle
Rotary Club Offenbach-Dreieich unterstützt die Erich Kästner-Schule Langen                                              

mit großzügiger Spende

Die neue Doppelschaukel wird schon fröhlich genutzt. Hier bei der Übergabe v.l. Dr. Patrik Finken-
wirth, Heike Huck, Linda Fahlbusch, Bernd Maas, Dr. Jörg Rahmig, Professor Dr. Dr. Reinhard Hoff-
mann und Bruno Seibert sowie die Schüler Michael Schwarz, Constantin Hielscher und Ayman 
Flora.� Foto: Beate Tomann

Rödermark (NHR) „Was heißt 
schon alt?“ Diese Frage stellt 
eine Ausstellung, die derzeit 
in der Halle Urberach zu se-
hen ist. Die Wanderausstellung 
des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend sollte ursprünglich bis 
zum 15. Juli gezeigt werden. 

Nun bleibt sie noch einige Tage 
länger in Rödermark. Bis zum 
21. Juli kann man sich anhand 
von Fotos, Videos und Inter-
views ein Bild davon machen, 
was alt sein heute heißt. Die 
Ausstellung kann täglich von 
10 bis 16 Uhr besichtigt wer-
den. Der Eintritt ist frei.

Ausstellung zu                      
Altersbildern verlängert

„Was heißt schon alt?“:                                             
Bis zum 21. Juli in der Halle Urberach

Rödermark (NHR) Feinstes 
französisches Kino, mitrei-
ßend erzählt, von bestechen-
der Klugheit und eingebettet 
in jene malerisch schönen 
Bildkompositionen, dafür 
wird das Kino von Éric Bes-
nard so geliebt. Und genau 
das bietet „Louise und die 
Schule der Freiheit“, sein 
jüngstes Werk. Die Neuen 
Lichtspiele zeigen das Histori-
endrama um die Schulpflicht 

als Rödermarks zweiter Film 
des Monats noch einmal am 
22. Juli ab 20 Uhr.

Zweiter Film des Monats noch einmal 
in den Neuen Lichtspielen

Ober-Roden (NHR) Wegen des 
Ortskernfestes der „Menschen 
vor Ort“ (MVO) wird die Pfarr-
gasse in Ober-Roden vom 26. 
Juli, 8 Uhr, bis zum 27. Juli, 15 
Uhr, gesperrt.

Pfarrgasse wegen 
MVO-Fest gesperrt

Rödermark (NHR) Aktuelle und 
künftige Bauvorhaben stehen 
im Zentrum der Fahrradexkur-
sion der Anderen Liste (AL) am 
23. Juli. Wer sich anschließen 
will, trifft sich um 18 Uhr vor 
der Kulturhalle in Ober-Roden, 
um sich über die Bauvorhaben 
rund um die Alte Feuerwache 
zu informieren. Von dort aus 
ist es nur ein Steinwurf bis zur 

Bahnschranke, wo die mög-
liche Bahnunterführung für 
Fußgänger und Radfahrer dis-
kutiert werden soll. 
Anschließend wird ins Breidert 
zum Neubau der Schulbetreu-
ung geradelt. Im Biergarten 
der TS sind dann Tische für die 
durstigen Kehlen reserviert. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Sommerlich und informativ – 
die AL radelt

Rödermark (NHR) Bei einer 
kurzfristig terminierten öffent-
lichen Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung haben 
die Abgeordneten am Dienstag 
dieser Woche die Wiederein-
führung der Ermäßigung von 
Kindergarten- und Hortgebüh-
ren für Geschwisterkinder be-
schlossen. Sie votierten damit 
für eine Vorlage von Bürger-
meister Jörg Rotter. 

Die Ermäßigung war in der 
Juni-Sitzung angesichts der 
dramatischen Haushaltslage 
gestrichen worden. Dagegen 
hatten Eltern protestiert, un-

ter anderem bei einer Demo 
am 3. Juli vor dem Rathaus in 
Ober-Roden. „Viele von Ihnen 
haben dort friedlich und mit 
Nachdruck ein starkes Zeichen 
für Familienfreundlichkeit und 
bezahlbare Betreuungsmög-
lichkeiten gesetzt“, schreibt 
Rotter in einem Brief an die 
Eltern. „Dieses klare und res-
pektvolle Signal aus der Mitte 
unserer Stadtgesellschaft hat 
mich sehr bewegt.“ Deshalb 
habe er die Sondersitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
einberufen.
Die ermäßigten Gebühren für 
Geschwisterkinder werden 

nun wieder in die Kostenbei-
tragssatzungen für Kitas, Hor-
te und Schulkindbetreuung 
aufgenommen. Das bedeutet: 
Werden zwei Kinder einer Fa-
milie oder Lebensgemeinschaft 
in städtischen Einrichtungen 
betreut, wird für das jüngere 
nur die Hälfte der eigentlichen 
Gebühr berechnet, ein drittes 
Kind ist kostenfrei. „Damit set-
zen wir ein deutliches Zeichen: 
Die Anliegen von Familien 
haben in Rödermark Gewicht. 
Wir nehmen Ihre Rückmeldun-
gen ernst. Sowohl im persönli-
chen Gespräch, in schriftlicher 
Form oder durch öffentliches 

Engagement“, betont der Bür-
germeister.
Er sei sehr froh, so Rotter, „dass 
das Stadtparlament meinem 
Vorschlag zugestimmt hat und 
alles auf Null zurückgesetzt 
hat. Jetzt können wir in aller 
Ruhe den Dialog mit den Eltern 
intensivieren“. Dabei sollen 
auch Möglichkeiten der Staf-
felung und/oder Reduzierung 
der Ermäßigungen besprochen 
werden. Auch über die künftige 
Beitragsgestaltung wolle man 
mit den Elternvertretern reden. 
Im Gespräch ist die Einführung 
von nach dem Einkommen der 
Eltern gestaffelten Gebühren.

Kinderbetreuung: Ermäßigung                                  
für Geschwisterkinder bleibt

Parlament folgt einem Vorschlag von Bürgermeister Rotter /                                                                  
Dialog mit den Eltern soll intensiviert werden

Der nächste Stammtisch des 
NABU Rödermark findet am  
Donnerstag, 24. Juli,  um 19 
Uhr wieder im Germania Bier-
garten, Sportplatz, in Ober-Ro-
den, Außerhalb 15, statt.  Gäste 
sind herzlich willkommen. 

Die monatlichen Stammtische 
bieten Interessierten die Mög-
lichkeit,  ihre Fragen und An-
regungen mit den Aktiven des 
Naturschutzbundes  zu erör-
tern. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

NABU-Stammtisch

Rödermark (NHR) In großer Eile 
hatte der Bürgermeister die Rö-
dermärker Stadtverordneten zu 
einer Sondersitzung in der Som-
merpause einberufen lassen. Auf 
der Tagesordnung der denkwür-
digen Sitzung: Die Rücknahme 
der Streichung der Geschwister-
kindregelung bei den Kita-Ge-
bühren. Diese Vergünstigung 
war erst 3 Wochen zuvor mit 
allen Stimmen der schwarz-grü-
nen Koalition abgeschafft 
worden, um Löcher im städti-
schen Haushalt zu stopfen. Die 
SPD-Fraktion hält die Wiederein-
setzung der alten Regelung für 
richtig, so eine SPD-Pressemittei-

lung, fordert aber noch weiterge-
hende Korrekturen an der neuen 
Satzung.
„Für uns waren die Pläne des 
Magistrats und der Koalition zu 
Gebührenerhöhungen und Leis-
tungskürzung im Kita-Bereich 
von Anfang an nicht tragbar,“ 
beschreibt SPD-Fraktionsvorsit-
zende Anke Rüger den Stand-
punkt ihrer Fraktion. Neben 
einer Gebührenerhöhung von 
rund 28Prozent waren in der 
neuen Satzung jährliche Gebüh-
renerhöhungen von 5Prozent so-
wie die Streichung der Vergüns-
tigungen für Geschwisterkinder 
vorgesehen. Beschlossen sind 

auch die Kürzung der Öffnungs-
zeiten am Nachmittag und der 
Wegfall der Notbetreuung bei 
betriebsbedingter Schließung 
der Kitas.
„Diese Maßnahmen sind alles 
andere als eine familienfreund-
liche Politik. Gerade junge Fa-
milien mit mehreren Kindern 
werden beim Stopfen der Haus-
haltslöcher mehrfach zur Kasse 
gebeten,“ kritisiert Hidir Karade-
mir, SPD-Sozialpolitiker, die Ent-
scheidungen der schwarz-grü-
nen Koalition scharf. So müssen 
junge Familien mit Kindern die 
Grundsteuererhöhung tragen, 
höhere Kita-Gebühren zahlen 

und dazu noch beruflich mit den 
verkürzten Öffnungszeiten und 
dem Wegfall der Notbetreuung 
klar kommen. Eine Familie mit 
einem Kind müsse rund 28Pro-
zent mehr zahlen, eine Familie 
mit 2 Kindern hätte 70Prozent 
und eine Familie mit 3 Kindern 
in Betreuungseinrichtungen so-
gar 150Prozent mehr als bisher 
zahlen müssen.
Dass die alte Geschwisterkind-
regelung jetzt wieder eingesetzt 
wurde, hält die SPD für richtig. 
„Das heißt aber noch lange nicht, 
dass wir die anderen Regelungen 
gut heißen,“ stellt Anke Rüger 
klar. „Die Kürzungen der Betreu-

ungszeiten und und der Wegfall 
der Notbetreuung treffen berufs-
tätige Eltern hart und sind ein 
familienpolitischer Rückschritt 
um 30 Jahre.“ Hier werde die 
SPD-Fraktion versuchen, in den 
Beratungen im September Ver-
besserungen zu erreichen.
Dass wieder in letzter Minute 
unter dem Druck von Eltern-
protesten vom Magistrat und 
der Koalition eine politische 
Kehrtwende vollzogen wurde, 
offenbart ein hohes Maß an 
Planlosigkeit und mangelnde 
Standhaftigkeit in der Koalition. 
Schon in der Mai-Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 

musste der Bürgermeister eine 
mühsam erarbeitete Vorlage zur 
Haushaltssanierung zurückzie-
hen, nachdem aus den eigenen 
Reihen eine halbe Stunde vor 
der Sitzung ein umfangreicher 
Änderungsantrag zu der neu-
en Haushaltssatzung vorgelegt 
worden war. Dabei hatten die 
Verantwortlichen vorher genü-
gend Zeit, durchdachte Pläne 
vorzulegen, schließlich war die 
schwierige Haushaltslage schon 
länger bekannt. Aber offensicht-
lich sind, so die Einschätzung 
der SPD-Fraktion, der Koalition 
mittlerweile die Probleme über 
den Kopf gewachsen.

Kehrtwende in letzter Minute
Stadtverordnete beschließen Korrekturen bei den Kita-Gebühren
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Rodgau (RZ) So sicher wie der 
Start des Sommers am 21. Juni, 
geht wenige Tage später, zum 
1. Juli in den weltweiten Lions 
Clubs das Amt des Clubpräsi-
denten in neue Hände. So auch 
im Lions Club Rodgau-Röder-
mark: Die scheidende Präsiden-
tin Franziska Berblinger-Wolf 
übergab die Amtsglocke für das 
kommende Clubjahr an Dr. Ul-
rich Wasner. Dabei erinnerte 
sie auch an kreative, neue Initi-
ativen in ihrem Amtsjahr, wie 
z.B. unlängst der sehr erfolgrei-
che »Erste Bücherlöwen-Cup« 
zur Leseförderung für Grund-
schulkinder und die Aktion 
»100 Socken für’s Hospiz« in 
Jügesheim (es wurden 333 Paar 
Socken gestrickt!).
Der neue Präsident dürfte vie-
len Leserinnen und Lesern 
dieser Zeitung schon bekannt 
sein. »Klasse 2000«, »Lions 
Quest« und der Lions-Advents-
kalender sind herausragende 
Aktionen, über die wir berich-
tet hatten, und die Ulrich Was-
ner mit viel Tatkraft und neuen 
Impulsen entscheidend voran-
gebracht hat.
Dabei ist Wasner erst vor acht 
Jahren zu den hiesigen Lions 
gestoßen, aber mit einem gan-
zen Füllhorn von Erfahrung 
und neuen Ideen, die er zuvor 
schon als Lion in seinem frü-

heren Lions Club Velbert-Hei-
ligenhaus gesammelt hat. Als 
Jugendbeauftragter, Präsident 
und in vielen anderen Funktio-
nen wirkte Ulrich Wasner dort 
28 Jahre, bevor er 2017 seinen 
Wohnsitz nach Rödermark ver-
legte.
»Gemeinschaft stärken – Gutes 
tun« hat er als Motto seinem 
Amtsjahr vorangestellt. Ein 
weiterer Grund für diesen Fest-
tag der Lions war die ‚Aufnah-
me gleich 3 neuer Mitglieder 
zur Verstärkung der Lions-Ge-
meinschaft. Das war aber noch 
nicht alles an diesem sonni-
gen Samstagmittag. Der Vize 

Governor des Lions Disktrikts, 
Christian Satzky, war eigens 
angereist, um drei Lions beson-
ders auszuzeichnen: 
Willi Burg wurde für seine 
25-jährige Mitgliedschaft im 
Club geehrt. Ein Vierteljahr-
hundert, in dem er viele Ämter 
bekleidet hat und alle mit vol-
lem Einsatz: Präsident, Sekretär 
und bis in die Gegenwart Pres-
sebeauftragter.
Und schließlich – auch für 
die beiden Betroffenen voll-
kommen überraschend und 
eine besondere Ehre – wurde 
dem Ehepaar Norbert Wolf 
und Franziska Berblinger-Wolf 

der ‚Governor-Appreciati-
on-Award‘ verliehen. Damit 
wurde auch offiziell gewürdigt, 
was alle hiesigen Lions wissen 
und mit herzlichstem Applaus 
bestätigten: Auch jenseits ihrer 
offiziellen Ämter sind Fran-
ziska und Norbert Wolf uner-
müdlich für den Lions Club 
Rodgau-Rödermark im Einsatz. 
Die erfolgreiche Organisation 
und Gestaltung vieler wunder-
barer Aktivitäten wären ohne 
das Engagement der beiden 
kaum vorstellbar.
Auch im neuen Clubjahr wer-
den die Lions Gelegenheit ha-
ben, sich selbst zu feiern: Im 
Jahre 2026 feiert der Club sein 
40jähriges Bestehen!
Dr. Ulrich Wasner, der neben 
dem Präsidentenamt auch sein 
Engagement für die Jugend- 
und Schularbeit fortführen 
wird, ist dankbar, dass ihm für 
die Organisation dieses Events 
ein Experte zur Seite steht, 
wie er sich ihn nicht besser 
wünschen kann: Heinz Katz-
ameyer, jetzt der 1. Vizeprä-
sident im Club, hat als Grün-
dungsmitglied den Lions Club 
Rodgau-Rödermark im Jahre 
1986 selbst mit aus der Taufe 
gehoben und hat dem hiesigen 
Club trotz mehrmaliger Wohn-
wechsel immer die Treue gehal-
ten.

Ein Festtag für die Lions
Amtsübergabe, neue Mitglieder und hohe Ehrungen

Neuer Präsident Dr. Ulrich Wasner und Ex-Präsidentin Franziska 
Berblinger-Wolf, partnerschaftlich flankiert von Christa Wolter 
(links) und Norbert Wolf (rechts). � (Foto: privat)

Urberach (NHR) Der Musik-
verein 06 Urberach verstärkt 
die Ausbildungsaktivitäten für 
die Jugendarbeit des Vereins. 
Peter Bruckner wird nach den 
Sommerferien neben Melanie 
Fischer (ehemals Pranieß) als 
Ausbildungsleiter für die neu 
zu gewinnenden Tuttifanten 
und Klangfüchse tätig werden. 
Deren Proben werden weiter-
hin ab Herbst jeweils montags 
in der Halle Urberach stattfin-
den. Zugleich wird er in Zu-
sammenarbeit mit der Schule 
an den Linden dort eine Blech-
bläser-AG gründen, die er nach 
den Sommerferien auch leiten 
wird.
Peter Bruckner, geboren in Frei-
burg, erhielt mit 13 Jahren sei-
nen ersten Posaunenunterricht 
beim Musikverein 06 Urber-
ach. Nebenbei ließ er sich als 
Dirigent ausbilden. Nach dem 
Abitur besuchte er das Mu-
sikkonservatorium in Frank-
furt am Main und studierte 
anschließend Posaune an der 
dortigen Musikhochschule. 
Er war Posaunist, Pianist und 
Schlagzeuger im Orchester des 
Heeresmusikkorps 5 in Kob-
lenz und ist seit 1991 Posau-
nist bei der Mittelsächsischen 
Philharmonie. Zugleich ist er 
als Dirigent und in der Nach-
wuchsausbildung in mehreren 
Blasorchestern tätig.
Der Musikverein 06 Urberach 
verfolgt seit 2024 ein neues 
spannendes Konzept für die 
Jugendarbeit. Es baut auf dem 
bisherigen, sehr erfolgreichen 
Konzept der Tuttifanten auf, ist 
aber viel flexibler und durch-
gängiger und fördert die Kinder 
je nach Leistungsniveau. Eine 
ausführliche Beschreibung fin-

det sich auf der Homepage des 
Vereins.
Mit dem Ziel, Kinder für Musik 
und das Erlernen eines Musik-
instrumentes zu begeistern, 
stellten Vereinsmitglieder zu-
sammen mit Peter Bruckner 
in der Schule an den Linden 
Blechblasinstrumente vor. Die 
Präsentation richtete sich an 
Schülerinnen und Schüler der 
künftigen 3. und 4. Klassen, 
um Interesse für eine neue Blä-
serklassen-AG zu wecken, die 
nach den Sommerferien an der 
Schule starten soll. 
In der AG lernen die Kinder 
nicht nur den Umgang mit 
Trompete, Posaune und Co., 
sondern auch grundlegende 
Musiktheorie, wie das Notenle-
sen sowie das Zusammenspiel 
in einem Ensemble. Das ge-
meinsame Musizieren fördert 
nicht nur deren Entwicklung, 
sondern auch den Teamgeist 
und die Konzentration. Nach 
Ablauf der schulischen AG ha-
ben interessierte Kinder die 
Möglichkeit, ihre musikalische 
Reise im Verein fortzusetzen. 
Durch die enge Verzahnung 
der AG und des Musikvereins 
06 Urberach durch Peter Bruck-
ner soll ein nahtloser Übergang 
ermöglicht werden.  
Am 13. September wird noch-
mal ein Tag der offenen Tür in 
der Musikschule stattfinden, 
wo auch das Jugendkonzept 
des Musikvereins für Blasinst-
rumente vorgestellt wird und 
interessierte Kinder / Eltern 
die einzelnen Musikinstru-
mente ausprobieren können. 
Anschließend können sie ent-
scheiden, mit welchem Instru-
ment sie im Tuttifantenorches-
ter des Vereins spielen wollen.

Neuer Ausbildungsleiter für die Jugend 
beim MV 06 Urberach

Rödermark (NHR) Dem Gas-
tronomiebereich der Kultur-
halle soll mit dem Jahres-
wechsel 2025/2026 neues 
Leben eingehaucht werden. 

Dort, wo derzeit Sanierungs-
arbeiten zur Aufwertung des 
rund 200 Quadratmeter gro-
ßen Restaurants vorangetrie-
ben werden, kann sich ein 
Besuchermagnet mit guter 
Küche, freundlichem Service 
und erstklassigen Entwick-
lungsmöglichkeiten etab-

lieren. Das alles haben die 
Kommunalen Betriebe (KBR) 
vor Augen, nachdem dieser 
Tage eine Ausschreibung zur 
Pächtersuche veröffentlicht 
wurde.
Zentrale Lage im Ober-Röder 
Ortskern, direkt angedockt 
an den facettenreichen Ver-
anstaltungsbetrieb der Kul-
turhalle, mit einem großzü-
gigen Außenbereich vor der 
Tür und einer erstklassigen 
Verkehrsanbindung (Tiefga-
rage, Bahnhofsnähe) als wei-
terem Pluspunkt: Mit diesem 
Profil sei das Objekt eine 
gute Adresse, zeigen sich die 
Verantwortlichen der KBR 
überzeugt. Sie verweisen zu-
dem auf die Optionen des 
Caterings und der Event-Be-
wirtschaftung in Rödermarks 
„gut Stubb“, die mit ihrem 
Programm Anziehungskraft 
über die Stadtgrenzen hinaus 
entwickelt.
„Es wird ein langfristiges 

Pachtverhältnis angestrebt, 
mindestens fünf Jahre mit 
Verlängerungsoption“, heißt 
es in der Ausschreibung. Da-
rüber hinaus gibt der kom-
missarische KBR-Leiter Reiner 
Rebel zu bedenken: „Auf spe-
zielle Wünsche des künftigen 
Pächters kann noch eingegan-
gen werden. Die Gasträume 
sind nicht möbliert. Das gibt 
Raum für Gestaltungsfreiheit. 
Eine Brauereibindung besteht 
nicht.“
Das zentrale Anforderungs-

kriterium definieren Rebel 
und seine Kollegen wie folgt: 
„Gewünscht wird ein kulina-
risches Angebot basierend auf 
regionalen und saisonalen 
Spezialitäten, ergänzt durch 
internationale Einflüsse. Da-
bei sollte Wert gelegt werden 
auf hochwertige, frische Zuta-
ten und eine kreative Zuberei-
tung. Das Restaurantkonzept 
sollte sich an Familien, Kultu-
rinteressierte, Geschäftsleute 
und Besucher unserer Stadt 
richten.“

Pächter gesucht: Kulturhallen-Gastronomie     
soll neu aufblühen

Erst Sanierung, dann Wiederbelebung mit Servicequalität / Planer der KBR haben                            
Anforderungen formuliert und eine Ausschreibung in Umlauf gebracht 

Ober-Roden (NHR)  Eine 20er 
Gruppe von Alte Herren Fuß-
baller und junge Mädels der 
Turngemeinde 08 Ober-Roden 
machte eine Radtour zur Stadt-
führung in Seligenstadt. Die 
ehemalige Fastnacht Prinzes-
sin Martina von der Stadtfüh-
rer-Gilde Seligenstadt führte 
durch die Geschichte zu den 

Gasthäusern im Wandel der 
Zeit. Zum Abschluss wurde 
das Fastnachtsmuseum des 
Schlumberland besucht. Die 
zwei Prinzenpaare Hanni Ha-
rald und Sylvia Kalle der Turn-
gemeinde bekamen Orden und 
schrieben die AH Familie in 
das goldene Buch des Museums 
ein.�  (Foto: privat)

TGO in Seligenstadt                       
unterwegs

Am Sonntag, 20.Juli, führt 
die  Skiclub-Radtour zur 
Stadtführung “Immer wieder 
Darmstadt”.
Start ist um 10 Uhr ab Bahnhof 
Urberach. 48 Kilometer beträgt  
die Strecke, die überwiegend 

auf schattigen Waldwegen ver-
läuft. Vorbei an attraktiven Zie-
len des Weltkulturerbes plant 
Rudi Zischka auch eine erhol-
same Einkehr. Bis ca. 16.30 Uhr 
kommt man  wieder in Urber-
ach an.

Skiclub aktiv im                            
Sommerferienprogramm

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.

Änderung der Kostenbei-
tragssitzung für die Kitas
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 
93 Abs. 1 der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 01.04.2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24) und der §§ 
25 ff, 26, 27, ff des Hessischen 
Kinder- und Jugendhilfegesetz-
buchs (HKJGB) vom 18.12.2006 
GVBl. I S.698, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 10.07.2024 
(GVBl. 2024 S. 31) und der §§ 1-6 
des Gesetzes über kommunale 
Abgaben (KAG) in der Fassung 
vom 24.03.2013 GVBl. S.134, zu-
letzt geändert durch Artikel 6 des 
Gesetzes vom 01.04.2025 (GVBl. 
2025 Nr. 24) sowie der §§ 22, 22a, 
74, 85, 86, 90ff des Achten Buchs 
Sozialgesetzbuch – Kinder und 
Jugendhilfe – (SGB VIII) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 11.09.2012 (BGBl. I S.2022); 
zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 03.04.2025 (BGBl 
2025 I Nr. 107) hat die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt 
Rödermark in ihrer Sitzung am 
08.07.2025 folgende
7. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung 
zur Satzung über die Be-
treuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen 
für Kinder der Stadt Röder-
mark
zur Änderung der Kostenbei-
tragssatzung zur Satzung über 
die Betreuung von Kindern in 
den Tageseinrichtungen für Kin-
der der Stadt Rödermark vom 
20 Juni 2018, zuletzt geändert 
durch Satzung vom 18. Juni 
2025, beschlossen.
Artikel I
§ 4 „Ermäßigung der Kostenbei-
träge“ erhält die folgende Fas-
sung:
Werden gleichzeitig mehrere 
Kinder einer Familie (im Sinne 
einer Haushaltsgemeinschaft, in 
der die Kinder gleichzeitig mit 
den Erziehungsberechtigten le-
ben) in einer Tageseinrichtung 
der Stadt Rödermark betreut, 
werden für das zweite betreu-
te Kind nur 50 % der nach § 2 
festgelegten Kostenbeiträge er-
hoben. Für jedes weitere Kind 
werden keine Kostenbeiträge er-

hoben. 
Artikel II
Die 7. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung zur 
Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Tagesein-
richtungen für Kinder der Stadt 
Rödermark wird gemäß § 7 
Hauptsatzung ortsüblich be-
kanntgemacht und tritt zum 
01.08.2025 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden. 
Rödermark, 09.07.2025
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Rotter, 
Bürgermeister

Änderung der Kostenbei-
tragssatzung für Horte und 
Schulkindbetreuung
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 
und 93 Abs. 1 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. 
I S. 142), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 1. 
April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24) 
und der §§ 25 ff, 26, 27, ff des 
Hessischen Kinder- und Jugend-
hilfegesetzbuchs (HKJGB) vom 
18.12.2006 GVBl. I S.698, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
10.07.2024 (GVBl. 2024 S. 31) 
und der §§ 1-6 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben (KAG) in 
der Fassung vom 24.03.2013 
GVBl. S.134, zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 01.04.2025 (GVBl. 2025 
Nr. 24) sowie der §§ 22, 22a, 74, 
85, 86, 90ff des Achten Buchs 
Sozialgesetzbuch – Kinder und 
Jugendhilfe – (SGB VIII) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 11.09.2012 (BGBl. I S.2022); 
zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 03.04.2025 (BGBl 
2025 I Nr. 107) hat die Stadtver-
ordnetenversammlung der Stadt 
Rödermark in ihrer Sitzung am 
08.07.2025 folgende
10. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung 
zur Satzung über die Be-
treuung von Kindern in 
den Kinderhorten und der 
Schulkinderbetreuung der 
Stadt Rödermark
zur Änderung der Kostenbei-
tragssatzung zur Satzung über 
die Betreuung von Kindern 
in den Kinderhorten und der 
Schulkinderbetreuung der Stadt 
Rödermark (Benutzungssatzung) 
vom 15. Februar 2017, zuletzt ge-
ändert durch Satzung vom 18. 
Juni 2025, beschlossen.
Artikel I
§ 2 „Kostenbeitrag, Verpfle-
gungskosten“ erhält die folgende 
Fassung:
§ 2 Kostenbeitrag, Verpfle-
gungskosten
(1)Der Kostenbeitrag beträgt für 
die Betreuungszeit bis 17 
Uhr mit Betreuung über die Mit-
tagszeit im Zeitraum vom
Betreuungsjahr 2024/2025	
221,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2025/2026	
261,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2026/2027	
274,05 €/Monat
Betreuungsjahr 2027/2028	
287,75 €/Monat
Betreuungsjahr 2028/2029	
302,14 €/Monat
Betreuungsjahr 2029/2030	
317,25 €/Monat
Der Kostenbeitrag beträgt für die 
Betreuungszeit bis 16 Uhr 
mit Betreuung über die Mittags-

zeit im Zeitraum vom
Betreuungsjahr 2024/2025	
174,50 €/Monat
Betreuungsjahr 2025/2026	
225,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2026/2027	
236,25 €/Monat
Betreuungsjahr 2027/2028	
248,06 €/Monat
Betreuungsjahr 2028/2029	
260,47 €/Monat
Betreuungsjahr 2029/2030	
273,49 €/Monat
Der Kostenbeitrag beträgt für 
die Betreuungszeit bis 15.00 
Uhr mit Betreuung über die Mit-
tagszeit im Zeitraum vom
Betreuungsjahr 2024/2025	
125,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2025/2026	
180,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2026/2027	
189,00 €/Monat
Betreuungsjahr 2027/2028	
198,45 €/Monat
Betreuungsjahr 2028/2029	
208,37 €/Monat
Betreuungsjahr 2029/2030	
218,79 €/Monat
(2) Der Kostenbeitrag für Platz-
sharing-Plätze beträgt:
a. Für den Ganztagsplatz bis 
17.00 Uhr:
- Betreuungsjahr 2024/2025
2 Tage i.d. Woche	 87,00 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 134,00 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2025/2026
2 Tage i.d. Woche	 108,00 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 162,00 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2026/2027
2 Tage i.d. Woche	 113,40 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 170,10 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2027/2028
2 Tage i.d. Woche	 119,07 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 178,61 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2028/2029
2 Tage i.d. Woche	 125,02 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 187,54 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2029/2030
2 Tage i.d. Woche	 131,27 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 196,91 €/Mo-
nat
b. Für den-Platz bis 15.00 Uhr:
- Betreuungsjahr 2024/2025: 
2 Tage i.d. Woche	 48,00 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 75,00 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2025/2026
2 Tage i.d. Woche	 72,00 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 108,00 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2026/2027
2 Tage i.d. Woche	 75,60 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 113,40 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2027/2028
2 Tage i.d. Woche	 79,38 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 119,07 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2028/2029
2 Tage i.d. Woche	 83,35 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 125,02 €/Mo-
nat
- Betreuungsjahr 2029/2030
2 Tage i.d. Woche	 87,52 €/Mo-
nat
3 Tage i.d. Woche	 131,27 €/Mo-
nat
c. Für Zukaufstunden in der Feri-
enbetreuung:
Zukauf pro Tag bis 15.00 Uhr 	
36,00 €
Zukauf pro Tag bis 17.00 Uhr	
45,00 €
d. Für Zukaufstunden in der 

Frühbetreuung:
Zukauf pro Tag (7.00 – 7.45 Uhr)	
6,00 €
e. Für Zukaufstunden ab 
2025/2026	 9,00 €/Stunde
Der Beginn und das Ende des 
Betreuungsjahres wird durch Be-
kanntmachung festgesetzt. 
(3) Der Kostenbeitrag für 
AG-Kinder der „Schule an 
den Linden“ beträgt:
Betreuungsjahr 2024/2025
1 Tag von 11:45 bis 15 Uhr	
36,00 €/Monat
Zukaufstunden	 9,00 €/Stunde
(4) Besuchen mehrere Kinder 
einer Familie gleichzeitig eine 
Kinderbetreuungseinrichtung in 
der Stadt, werden für das zweite 
Kind 50 % der in Abs. 1 genann-
ten Kostenbeiträge und für jedes 
weitere Kind keine Kostenbeiträ-
ge erhoben. Bei der Kostenbei-
tragsberechnung gilt immer das 
älteste Kind einer Familie als ers-
tes Kind.
(5)Für das Mittagessen im Hort 
wird eine Verpflegungspauscha-
le von 80,00 € erhoben. Ab dem 
Betreuungsjahr 2025/2026 er-
höht sich die Verpflegungspau-
schale auf 90,00 € im Monat.  
(6)In der Schulkinderbetreuung 
gelten die Bedingungen und 
Preise des Caterers.
(7)Für die Anmietung der 
Schließfächer in der Schulkin-
derbetreuung gelten die Bedin-
gungen und Preise des Anbieters.
Artikel II
Die 10. Satzung zur Änderung 
der Kostenbeitragssatzung zur 
Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Kinderhorten 
und der Schulkinderbetreuung 
der Stadt Rödermark wird gemäß 
§ 7 Hauptsatzung ortsüblich 
bekanntgemacht und tritt am 
01.08.2025 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk: Es 
wird bestätigt, dass der Inhalt 
dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der 
Stadtverordnetenversammlung 
übereinstimmt und dass die für 
die Rechtswirksamkeit maßge-
benden Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden. 
Rödermark, 09.07.2025
Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Terminvereinbarungen für den 
Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadtkas-
se (911-720). 
Sterbefälle
am 07.07.25 in Rödermark: Ma-
garete Bonifer, geb. Rumpf, 99 
Jahre am am 10.07.25 in Röder-
mark: Sr. Adelheid Nestele, 82 
Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde dienstags von 8.30 bis 12 
Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: Ka-
tharina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 8 bis 12 Uhr, 
Anmeldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Sturm-Jäger, 
Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; Anmeldung bei Kat-
harina Sturm-Jäger, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-
351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr; Anmeldung bei Stefan Pet-
zold, Tel. 911-354
Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
montags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Sturm-Jäger, Tel. 911-356, seni-
orenundsozialberatung@roeder-
mark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de 
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17 Uhr
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr

Digitalcafé: letzter Mittwoch im 
Monat, 15 bis 18 Uhr
Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, frau-
enbeauftragte@roedermark.de
Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de
Abfuhrkalender
Bioabfall (14-täglich)
Bezirke D und E: Montag, 21. Juli
Bezirke B und C: Dienstag, 22. 
Juli
Bezirk A: Mittwoch, 23. Juli
Altpapier
Bezirke C und D: Donnerstag, 
24. Juli
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 8 
und 11 Uhr den Kommunalen 
Betrieben, Telefon 911-956, ge-
meldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 22. Juli
Bezirk 2: Mittwoch, 23. Juli
Bezirk 3: Freitag, 25. Juli
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umwelt-
mobil steht zur Annahme bereit 
am Mittwoch, dem 30. Juli, von 
11.30 bis 14.30 Uhr, in Ober-Ro-
den, Seligenstädter Straße/Bolz-
platz.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen der 
einzelnen Behälter darf nicht 
größer als 20 Liter (bei ätzenden 
Flüssigkeiten 10 Liter) sein.
Folgende Sonderabfälle können 
(möglichst unvermischt und in 
Originalbehältern) abgegeben 
werden: Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holz-/Pflanzen-/
Rostschutzmittel, Insektengift, 
Lösemittel, Säure- und Laugen-
reste; auch Ölkanister mit Resten 
und Feuerlöscher werden ange-
nommen!
Nicht mitgenommen werden 
Altreifen, eingetrocknete Farben 
und Lacke sowie radioaktive, 
explosive und infektiöse Abfäl-
le, Druckgasflaschen, Gaskar-
tuschen für Campingkocher, 
Asbestabfälle, Stein-/Glaswolle, 
Dachpappe etc.
Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen sind an den Fach-
handel zurückzugeben oder 
können in haushaltsüblichen 
Mengen (3–5 Stück) an der Alt-
stoffannahmestelle in der Ka-
pellenstraße oder an der Über-
gabestelle der Firma Remondis, 
Jakob-Wolf-Straße 28, 63179 
Obertshausen-Hausen, abgege-
ben werden.
Detaillierte Informationen kön-
nen dem Abfallratgeber entnom-
men werden. Weitere Auskünfte 
erteilen die RMA unter Tel. 069 
80052-134, -142 und -144 oder 
die Kommunalen Betriebe Rö-
dermark, Tel. 06074 911-956.

Informationen 
der Stadt Rödermark

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark
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Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

 fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Hilfe, die keine Grenzen kennt.
Im gesamten Rhein-Main-
Gebiet für Sie im Einsatz.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Bildschöne Verena, 64 J., verwit-
wet und kinderlos, mit traumhafter
Figur, bin eine ruhige Witwe, sau-
ber und ordentlich, nach dem
schmerzhaften Verlust meines Man-
nes suche ich pv einen treuen Part-
ner bis 80 J. Das Alleinsein macht
mir sehr zu schaffen, mir fehlt die
tägliche Ansprache, habe ein Auto
u. würde am liebsten zusammenzie-
hen  0157 - 75069425

Magdalena, 78 Jahre, aus hiesi-
gem Raum, ich bin eine gutaus-
sehende ruhige Frau, vertrauens-
voll u. warmherzig, ich kann gut
haushalten u. koche für mein Le-
ben gern, die schwere Zeit der
Trauer habe ich überwunden und
möchte nun wieder nach vorne bli-
cken. Ich suche pv einen zuverlässi-
gen Mann (Alter egal), habe ein Au-
to u. bin nicht ortsgebunden. Sie er-
reichen mich  0160 - 97541357

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht  
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silber aller Art, Bernstein, Leder 

und Krokotaschen, Schallplatten, 
Schreib- und Nähmaschinen,  
Figuren, Gobelin, Teppiche,  

Porzellan, Krüge, Möbel,  
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100% 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn- z.B. Becher, Teller, Löffel, 

Krüge, etc. Zahle Sammlerpreise!
TEL: 06108 - 99 58 275 oder 

0152 - 11 97 05 34 

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 
WIR SUCHEN ZUSTELLER!

06104/49700
telefonisch oder
per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen
und Schüler ab 13 Jahren
und alle, die sich
etwas dazu verdienen
wollen.

Informiere und
bewirb Dich unter:

FERIENJOBBER/

VERTRETUNG

GESUCHT

oder schick Deine
Bewerbung an:
zusteller@
egro-direktwerbung.de

BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
19.07. Christa Schwarzkopf, Im Jochert 42, � 82 Jahre
21.07. Christel Beckert, Königsberger Str. 18, � 80 Jahre
22.07. Ana Simic, Ober-Rodener Str. 18� , 86 Jahre
22.07. Ramona Unger, Kurt-Schumacher-Str. 51, � 74 Jahre
22.07. Ingrid Bergmann-Pfaff, Meisenweg 8, � 71 Jahre

Ober-Roden
19.07. Nigel Head, Lindenweg 7, � 70 Jahre
21.07. Karl-Heinz Brehm, Am Rosengarten 5, � 79 Jahre
21.07. Heinz Berker, Röntgenstr. 20, � 74 Jahre

Goldene Hochzeit
25.07. Margit und Gerhard Frank, Am Lerchenberg 19

19.07.  	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
20.07.	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener-Str. 13-15, Rödermark, Tel.: 		
	 06074/7284088
21.07.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 06071/630444
22.07.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
23.07. 	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
24.07.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 06071/31186
25.07.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Rödermark (NHR) Eis war das 
Gebot der Stunde. Bereitwil-
lig öffnete Bürgermeister Jörg 
Rotter am Freitag vergangener 
Woche die Truhe mit den kal-
ten Erfrischungen für die 166 
Kinder der Stadtranderholung 
der St.-Nazarius-Gemeinde. 
Vorher hatte Rotter als Ken-
ner der Materie Liedgut-Klas-
siker der Freizeiten mit den 
Kindern zelebriert, natürlich 

auch den ohrenbetäubenden 
Kampfschrei „Emmi-tscha“ als 
stimmgewaltiges Lob für die 
mehr als 30 Gruppenleiter, für 
Colin Falk und Mika Wohlrab 
an den Steuerungsreglern und 
für die zehn Damen der Kü-
chencrew eingefordert. 
Dass sie das „Emmi-tscha“ auf 
Betreuer und Küchenfeen be-
herrschen, das hatten dem Bür-
germeister am Dienstag auch 

die Kinder der Bulaufreizeit der 
St.-Gallus-Gemeinde in aller 
Lautstärke zu Gehör gebracht. 
Als Lohn gab es selbstver-
ständlich Wassereis in diversen 
Geschmacksrichtungen. Die 
Dimension der Veranstaltung 
entsprach nicht ganz der Grö-
ßenordnung in Waldacker. Die 
rund 100 Kinder wurden von 
einem 22 Köpfe zählenden 
Team angeleitet, in der Küche 

wirbelten auch hier seit Jahren 
bewährte Kräfte. Larissa Weiser 
und Janina Hartmann hatten 
als Chef-Organisatorinnen al-
le(s) im Griff. Natürlich durften 
der obligatorische Ausflug zum 
Freizeitpark Lochmühle und 
die beliebte Stadtrallye nicht 
fehlen. Showtime war auch 
auf der Bulau am Samstag an-
gesagt.
� (Fotos: Stadt Rödermark)

Eis war das Gebot der Stunde
Stadtrand und Bulau: Bürgermeister Jörg Rotter war zu Gast bei den Klassikern der Ferienspiele 

Waldacker (PS) Ein „Rallye 
Obedience“-Turnier findet am 
kommenden Wochenende, 19. 
und 20. Juli, beim Club der Hun-
defreunde Waldacker statt. Die 
Veranstalter erwarten rund 60 
Mensch-Hund-Teams. Rally Obe-
dience unterscheidet sich vom 
klassischen Obedience-Hundes-
port darin, dass die Teilnehmer 

Ihren Hund laut anfeuern, mo-
tivieren und loben dürfen. Beim 
Agility Hundesport gibt es, im 
Gegensatz zum Rally Obedience, 
Hindernisse im Parcours. Beim 
Rally Obedience sind es Schilder, 
die Hund und Mensch durch 
den Parcours leiten. Zuschauer 
sind willkommen, für Verpfle-
gung ist wie immer gesorgt.

„Rallye Obedience“-Turnier beim Club 
der Hundefreunde

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung



Freitag, 18. Juli 20256

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 18.Juli	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht gestal-
tet von der Kolping-Familie, St. 
Nazarius
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse
Samstag, 19.Juli	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse 
Sonntag, 20.Juli	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier 
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Mittwoch, 23.Juli	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Freitag, 25.Juli	18.00 Uhr: 
(Weidenkirche) Ökumenische 
Andacht gestaltet von den 
Christusträger Schwestern, Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark
19.00 Uhr:  (St. Nazarius)
Abendmesse mit Dankamt an-
lässlich d. gold. Hochzeit von 
Mechthild u. Alphons Zöller 
(Leb. u. Verst. d. Fam. Zöller u. 
Beckmann)
Samstag, 26.Juli	
17.30 Uhr: (St. Nazarius)
Vorabendmesse
Sonntag, 27.Juli	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier
12.00 Uhr: Taufe von Moritz 
Limburg
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe  
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Öffnungszeiten Pfarrbü-
ros: Am Dienstag, 5. August, 
öffnen beide Pfarrbüros von 
10.30 bis 11.30 Uhr.
Urlaubsvertretung 2025
Ab 1.August  bis zum 28.Sep-
tember ist Herr Pfarrer Dr. Jude 
Njoku bei uns zu Gast.  Wir 
würden uns freuen, wenn er 
bei Ihnen oder Ihrer Familie 
einmal zu Gast sein könnte, 
und Sie ihn zum Essen oder zu 

einem Ausflug einladen.  Bitte 
melden Sie sich wegen einer 
Terminvereinbarung rechtzei-
tig in einem der Pfarrbüros.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Wir möchten am Freitag, 
18.Juli, um 18 Uhr in der Wei-
denkirche in Ober-Roden eine 
Andacht halten. Herzliche Ein-
ladung dazu an Alle.
Kegel-Stammtisch: Wir ha-
ben am Freitag, 18.Juli, von 
18 bis 20 Uhr im Kegelcenter 
Groß-Zimmern (Waldstr. 81) 
eine Kegelbahn reserviert. Wir 
freuen uns über rege Teilnah-
me beim Kegeln. Nähere Infos 
und Mitfahrgelegenheiten über 
Günter Ullmann unter 95734.
Katholische Frauenge-
meinschaft: Zu unserem mo-
natlichen Dienstagstreff, am 
29.Juli um 19.30 Uhr, laden wir 
alle Frauen zu unserem Treff 
in den Urberacher Hof (Fam. 
Kaufmann) ein.
Auch in diesem Jahr wird es 
wieder eine Wallfahrt nach 
Marienthal geben. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414. Die 
Abfahrtszeiten:  8.15 Uhr Rat-
haus Urberach, 8.30 Uhr Fest-
platz, 8.40 Uhr Ober-Roden 
Mainzer Straße
Am 22. August ab 19.30 Uhr 
möchten wir euch verwöhnen 
und laden zu einem Cock-
tail-Abend ein, dies ist eine tol-
le Gelegenheit, eine gute Zeit 
mit Freunden zu verbringen. 
Alkoholische und Alkoholfreie 
Cocktails stehen auf der Ge-
tränkeliste.
Unsere Weinwanderung nach 
Framersheim/Rheinhessen fin-
det am Sonntag, 14.September, 
statt. Abfahrt um 9.30 Uhr ab 
Festplatz. Anmeldungen bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414. Der 
Fahrtpreis beträgt 22 Euro und 
ist bei Anmeldung im Pfarr-
büro St. Gallus oder bei Frau 
Killian zu zahlen.

Ev. Kirchengemeinde 

Rödermark

Freitag, 18.Juli
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 
Gestaltung.St. Nazarius, Wei-
denkirche
Sonntag, 20.Juli
10.00 Uhr: Sommerkirche, Ge-
staltung. Prädikantin Claudia 
Kaiser, Ev. Petruskirche Urber-
ach
Freitag, 25.Juli
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dachten in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Christus Schwes-
tern Haus Morija, Weidenkir-
che
Sonntag,27.Juli
11.15 Uhr: Sommerkirche mit 
Taufen, Gestaltung. Pfarrerin 
Sandra Scholz, Weidenkirche
Unsere Gemeindehäuser 
sind bis zum Freitag, 8. August 
geschlossen.
Alle Gruppen und Kreise 
machen Sommerpause.
Die Kirchen sind zum Inne-
halten und zum Gebet geöff-
net.
Wissenswertes und Ak-
tuelles erfahren Sie auf der 
Homepage. www.GOCKE-
LundFISCH.de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Freitag, 18.Juli
18.00 Uhr: Andacht in der Wei-
denkirche
Sonntag, 20. Juli
10.00 Uhr: Gottesdienst (C. 
Götzinger), anschließend Steh-
café.
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.                

Urberach (NHR) Am Pfingst-
wochenende wurden 11 Ju-
gendliche in der Ev. Petruskir-
che Urberach konfirmiert. 
Zu den beiden Gottesdiensten 
wurden sie von zahlreichen Fa-

milienangehörigen, Paten und 
Freunden begleitet, nachdem 
sie ein Jahr lang im Konfirman-
denunterricht viel über Gott, 
Ihre Kirchengemeinde und 
sich selbst gelernt hatten.  Der 

Gottesdienst stand unter dem 
Motto „Gott liebt Dich und 
braucht Dich“. 
Die festlichen Gottesdienste 
hatten Pfarrerin Kirsten Lippek 
(Jügesheim), Gemeindepädago-

gin Elke Preising, Organist To-
bias Eubel und Mitglieder des 
Kirchenvorstands und der Ge-
meindejugendvertretung für 
die Jugendlichen gestaltet. 
� (Fotos: privat)

Konfirmationen in der Petruskirche Urberach

Rödermark /NHR) Bei strahlen-
dem Sommerwetter feierte die 
Seniorenhilfe Rödermark ihr 
beliebtes Sommerfest im Bier-
garten des TS 1895 Ober-Ro-
den. Rund 100 Mitglieder wa-
ren der Einladung gefolgt und 
erlebten einen lebendigen, 
geselligen Nachmittag in ange-
nehmer Atmosphäre.
Der Sommergarten präsen-
tierte sich einladend mit som-
merlicher Dekoration und be-
quemen Sitzgelegenheiten. Für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt – Speisen und Getränke 
wurden von allen Gästen sehr 

geschätzt.
Ein besonderer Moment war 
die Verabschiedung zweier 
langjähriger Vereinsmitglieder 
aus dem aktiven Dienst: Sigrid 

Reinhard, eine der geschätzten 
Büromitarbeiterinnen, sowie 
Gerhard Elsesser, der sich als 
Beisitzer im Vorstand enga-
gierte. Beide wurden mit herz-

lichen Worten und Applaus 
geehrt.
In entspannter Atmosphäre 
nutzten die Teilnehmenden die 
Gelegenheit zum Austausch, 
zum Kennenlernen und zur 
Pflege der Gemeinschaft. Die 
fröhliche Stimmung machte 
den Nachmittag zu einem vol-
len Erfolg.
Das Sommerfest 2025 war er-
neut ein Höhepunkt im Ver-
einsjahr der Seniorenhilfe Rö-
dermark. Der Sommergarten 
des TS 1895 Ober-Roden erwies 
sich dabei wieder als idealer 
Veranstaltungsort.�  (Foto: p.)

Ein gelungener Nachmittag bei Sonnenschein                                     
und guter Stimmung

Langen (NZH) Pünktlich zum 
Start der Ferienbetreuung 
erhielt die Albert-Schweit-
zer-Schule in Langen eine 
besondere Lieferung: Zwei 
Dreiräder, zwei Roller und ein 
großer Sack mit verschiede-
nen Bällen wurden vom Ro-
tary Club Offenbach-Dreieich 
gespendet – mit dem Ziel, 
die Schülerinnen und Schü-
ler auch über die Ferien hin-
aus in Bewegung zu bringen. 
Die neuen Spielgeräte sollen 
langfristig in den Pausen zum 
Einsatz kommen und zu mehr 
körperlicher Aktivität anre-
gen.
Im Rahmen des rotarischen 
Gesundheitsprojekts „Gesun-
de Kids“ engagiert sich der 
Club für die Förderung von 
Bewegung und motorischer 

Entwicklung bei Kindern. 
„Bewegung ist ein zentraler 
Baustein für eine gesunde 
Entwicklung“, betont Dr. Jörg 
Rahmig, Präsident des Rotary 
Clubs Offenbach-Dreieich. 
„Mit den Spielgeräten möch-
ten wir Anreize schaffen, da-
mit sich Kinder in den Pausen 
spielerisch austoben und ihre 
motorischen Fähigkeiten stär-
ken.“
Die Übergabe der Spielgeräte 
fand im Beisein der Schullei-
terin, Frau Busch, dem Vor-
sitzenden vom Gesunde Kids 
e.V., Carl-Eugen Bitzer, Be-
treuerinnen und Betreuern 
der Ferienbetreuung, sowie 
begeisterten Schülerinnen 
und Schülern statt. Die Freu-
de an der Schule war groß: 
„Die neuen Spielgeräte wer-

den bereits täglich genutzt 
und bereichern unser Pausen-
angebot in besonderer Wei-
se“, sagt Schulleiterin Barbara 
Busch dankbar.

Mit dem Projekt „Gesun-
de Kids“ setzt sich Rotary 
deutschlandweit für das 
Wohlbefinden von Kindern 
ein – ein Engagement, das 
auch in Langen nachhaltige 
Wirkung entfaltet.�
� (Foto: privat)

Rotary Club Offenbach-Dreieich spendet 
Spielgeräte an die Albert-Schweitzer-Schule                       

in Langen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Dietzenbach (NHR) Die Eu-
ropa-, die Bundes-, die Lan-
des- und Kreisflagge werden 
Sonntag, 20. Juli 2025, vor dem 
Kreishaus in Dietzenbach we-
hen. Mit der Beflaggung soll 
an ein historisches Ereignis 
erinnert werden, das die Welt 
hätte verändern können: In 
Erinnerung gerufen wird das 
Attentat auf Adolf Hitler am 
20. Juli 1944 in seinem Führer-
hauptquartier, der sogenann-
ten Wolfsschanze.
Das Attentat, das als „Auf-
stand des Gewissens“ in die 
Geschichte einging, gilt als 
ein Symbol des deutschen Wi-

derstandes gegen die Diktatur 
des Nationalsozialismus und 
die Schreckensherrschaft Adolf 
Hitlers. Vor 81 Jahren hatte 
eine Gruppe um Claus Schenk 
Graf von Stauffenberg das At-
tentat verübt. Sie wollte damit 
die Diktatur der Nationalsozia-
listen sowie den Zweiten Welt-
krieg beenden. Doch Adolf 
Hitler überlebte die Detonati-
on einer Sprengladung. Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg 
musste die Tat noch in dersel-
ben Nacht mit seinem Leben 
bezahlen. Rund 200 Personen 
wurden in Folge des Umsturz-
versuchs hingerichtet.

Am 20. Juli wehen Flaggen  
vor dem Kreishaus

Traueranzeigen
Nachrufe
Danksagungen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 45 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipper

35995
p.P.

5 TAGE AB €

z

NEU

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

36995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

34995
p.P.

5 TAGE AB €

Romantische Städte
in der Umgebung

MÜNSTERLAND
Enjoyhotel Am Erzengel in Bocholt

39595
p.P.

5 TAGE AB €

Wandern im Naturpark
Hohe Mark

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Salzschlirf

NEU

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

ARDENNEN
Enjoyhotel Maison des Ardennes in Maissin

39995
p.P.

5 TAGE AB €

Umgeben von
wunderschöner Natur

BEI NIMWEGEN
Enjoyhotel Millingen aan de Rijn in Millingen
aan de Rijn

44095
p.P.

5 TAGE AB €

20 Autominuten von
Nimwegen entfernt

VELUWE
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Heerlickh ijd
van Ermelo in Ermelo

42995
p.P.

5 TAGE AB €

heijdj

NEU

Kostenlose Nutzung
Saunen und Schwimmbad

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in Kling th l

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

genthal

NEU
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NORDIC
STORM

FRANKFURT
GALAXY

AT

JULI 27    13:00
PSD BANK ARENA

SUMMER BEACH PARTY

TICKETS JETZT ERHÄLTLICH
FRANKFURT-GALAXY.EU

Ober-Roden (NHR) Ein weiterer 
Mosaikstein, der ins Puzzle mit 
der Aufschrift „Aufwertung 
des Ober-Röder Ortskerns“ ein-
gefügt wird, befindet sich seit 
wenigen Tagen offiziell in der 
Mache. Das bedeutet: Im Hof- 
und Gartenbereich neben der 
katholischen Pfarrkirche St. 
Nazarius haben Baumaschinen 
Einzug gehalten. Arbeiter rü-
cken dem bislang hinter einer 
Mauer unscheinbar versteckten 
Areal zu Leibe, um dort eine at-
traktive Aufenthaltsfläche mit 
viel Grün und Sitzbänken zu 
schaffen. Kurzum: Mehr Ver-
weilqualität in zentraler Lage 
– diese Vorgabe soll bis Oktober 
dieses Jahres vom Plan zur Rea-
lität reifen.
„Wir haben hier in exponierter 
Lage die große Chance, mehr 
aus diesem Kleinod zu machen 
und seine kulturhistorische Be-
deutung angemessen zu würdi-
gen.“ Bürgermeister Jörg Rotter 
wiederholte seine altbekannte 
Einschätzung und Erwartungs-
haltung, als er gemeinsam mit 
Pfarrer Klaus Gaebler und an-
deren Projektbeteiligten vor 
der Kulisse „Bagger und Schau-
fel“ in Aktion trat. Symbolische 
Erdbewegungen machten deut-
lich: „Baustart – hier wird sich 
in den kommenden Wochen 
vieles verändern.“
Was genau? Die eingangs er-
wähnte Mauer auf der West-
seite der Kirche, gelegen am 

Fußweg zwischen der Heitkäm-
perstraße und der Pfarrgasse, 
ist bereits abgerissen worden. 
Das geöffnete Areal soll künf-
tig öffentlich zugänglich sein 
und mehrere Möglichkeiten 
der Nutzung kombinieren. Kul-
tur- und Festveranstaltungen, 
Zusammenkünfte der Pfarrei 
St. Nazarius, aber auch Berei-
che für Ruhe und Begegnung: 
Für all diese Dinge liefert der 
Kirchhof und -garten nach der 
Umgestaltung ein ansprechen-
des Podium.
Auch eine in städtischem Be-
sitz befindliche Fläche vor dem 

Haupteingang des Gotteshau-
ses kommt in den Genuss einer 
Frischzellenkur. Baumpflan-
zungen und Beete wird es dort 
geben – und eine insgesamt ge-
fälligere Optik im Bereich der 
Heitkämperstraße zwischen 
der dortigen Bäckerei und der 
Kirche.
An der Erarbeitung der Marsch-
route, die nunmehr abgear-
beitet wird, waren Vertreter 
der Pfarrgemeinde, der „Lo-
kalen Partnerschaft Ortskern 
Ober-Roden“, der Denkmal-
pflege des Bistums Mainz und 
der Stadt Rödermark beteiligt. 

Finanziert wird das Ganze im 
Rahmen des Städtebau-För-
derprogramms „Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung“. 
Rund zwei Drittel der anfal-
lenden Investitionskosten kön-
nen über den Zuschusstopf des 
Bundes und des Landes Hessen 
abgerechnet werden. Die restli-
chen 33,3 Prozent werden aus 
der Stadtkasse beigesteuert.
Nach der Konzepterstellung 
durch das in Darmstadt an-
sässige Architekturbüro Ritt-
mannsperger stehen nunmehr 
zwei weitere Akteure in der 
Phase der konkreten Umset-
zung im Fokus. Kamphausen, 
ein Büro für Landschaftsar-
chitektur in Wiesbaden, sowie 
der Garten- und Landschafts-
bau-Fachbetrieb Reuter aus 
dem mittelhessischen Lang-
göns sorgen für neue Perspek-
tiven, sich dem imposanten 
neugotischen Sakralbau anzu-
nähern.
Viel Raum zur Kirche hin öff-
net sich. So bietet sich die 
Chance, die rund 1.250-jährige 
Kirchhügel-Geschichte inten-
siver in den Blick zu nehmen. 
Der Tenor von Bürgermeister 
Rotter bei der kleinen Auftakt-
zeremonie: „Nach langer und 
gewissenhafter Vorbereitung 
kann jetzt eine Maßnahme 
reifen, die viele Menschen in 
Rödermark als städtebauliche 
Bereicherung empfinden wer-
den.“

Im Ortskern: Raum zur Kirche öffnet sich
In Ober-Roden haben die Arbeiten zur Aufwertung des Geländes                              

auf der West- und Nordseite begonnen

Gut gelaunt und erwartungsfroh: So präsentierten sich – von 
links nach rechts – Bürgermeister Jörg Rotter, Pfarrer Klaus 
Gaebler und Marcel Kopp, der Vorsitzende des Verwaltungsrats 
von St. Nazarius, als anlässlich des Umbaustarts zur Schaufel 
gegriffen wurde. � (Foto: Stadt Rödermark)

Obertshausen (NZO) Kochen 
als Brücke zwischen Kultu-
ren: Am Freitag, 8. August, 
verwandelt sich die große 
Gastroküche der Georg-Ker-
schensteiner-Schule, Ge-
org-Kerschensteiner-Straße 2 
in Obertshausen, ab 18:00 Uhr 
in einen Ort des kulinarischen 
Austauschs. Unter dem Motto 
„Europa geht durch den Ma-
gen” laden das Integrations-
büro des Kreises Offenbach, 
der Kreisausländerbeirat Of-
fenbach, das Evangelische De-
kanat Dreieich-Rodgau, das Eu-
rope Direct Relais Rhein-Main 
und die Europa-Union Stadt 
und Kreis Offenbach e.V. zu ei-
nem besonderen kulinarischen 
Abend ein. Im Mittelpunkt ste-
hen kulturelle Vielfalt und eu-
ropäisches Miteinander.
Rund 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bereiten in 
kleinen Gruppen Gerichte aus 
verschiedenen europäischen 
und internationalen Regionen 
zu. Jede Gruppe wird von einer 
Person angeleitet, die mit den 
jeweiligen Rezepten und kuli-

narischen Traditionen vertraut 
ist. Nach dem Kochen steht 
das gemeinsame Genießen im 
Mittelpunkt – bei gutem Wet-
ter im Freien, alternativ im 
Innenbereich der Schule. Das 
gemeinsame Kochen und Essen 
schafft dabei eine Atmosphäre 
der Begegnung, in der kulturel-
le Unterschiede nicht trennen, 
sondern verbinden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es 
ist jedoch eine Anmeldung bis 
zum 4. August an europe-di-
rect@kreis-offenbach.de erfor-
derlich. Auch Gruppen mit vier 
bis fünf Personen können sich 
anmelden. Wer ein traditionel-
les Gericht aus seinem Heimat-
land vorstellen und eine Koch-
gruppe anleiten möchte, kann 
dies zudem bei der Anmeldung 
angeben. Die Zutaten werden 
zentral besorgt. Weitere Infor-
mationen gibt es beim Europe 
Direct Relais Rhein-Main des 
Kreises Offenbach, E-Mail eu-
rope-direct@kreis-offenbach.
de, Telefon 06074 8180-3110 
oder www.kreis-offenbach.de/
europa. 

Europa geht durch  
den Magen

Kochen als Brücke zwischen Kulturen in 
Obertshausen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

21 22 23 24 25 Tel.:06104 - 6707940JULI JULI JULI JULI JULI

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

Ober-Roden (PS) - Gastgeber 
FC Germania Ober-Roden hat 
bei der 49. Auflage des Röder-
mark-Turniers beste Chancen 
auf die Titelverteidigung. Nach 
dem 5:0-Auftakterfolg gegen 
den SV Münster setzte sich 
der Verbandsligist beim 2:1 
gegen die Spvgg. Dietesheim 
auch gegen einen weiteren 
Gruppenligisten durch. Der 
Germania genügt damit am 
kommenden Sonntag im ab-
schließenden Spiel gegen Orts-
nachbar Turnerschaft bereits 
ein Unentschieden zum siche-
ren Turniersieg. Die TS, die be-
reits gegen Dietesheim mit 2:3 
verloren hatte, musste sich am 
Sonntag beim 0:2 gegen den SV 
Münster auch in ihrem zweiten 
Spiel geschlagen geben.

Germania Ober-Roden - Spvgg. 
Dietesheim 2:1 (2:0). Die erste 
Chance hatte zwar Dietesheim, 
dann legte die Germania aber 
mit zwei frühen Toren den 
Grundstein zum Sieg. Neuzu-
gang Arian Hamidkhani ver-
wandelte in der zwölften Mi-
nute die starke Vorarbeit von 
Adnan Voloder, sechs Minuten 
später erhöhte Marc Züge nach 
der Hereingabe von Mervan 
Emir aus der Drehung auf 2:0. 

Beide Teams hatten im wei-
teren Spielverlauf Chancen, 
unter anderem vergab Adnan 
Voloder die Möglichkeit zum 
dritten Germania-Treffer (78.). 
In der 80. Minute sorgte Rafa-
el Mitsoupolos nach einem 
Patzer von Germania-Torhüter 

Marius Heinlein mit seinem 
Anschlusstreffer für neue Hoff-
nung bei Dietesheim. Beim 2:1 
blieb es aber bis zum Ende.
Tore: 1:0 Hamidkhani (12.), 
2:0 Züge (18.), 2:1 Mitsopoulos 
(80.)
TS Ober-Roden - SV Münster 

0:2 (0:1). Im Duell der beiden 
Teams aus der Gruppenliga 
Darmstadt brachte Tareq Ha-
med die Münsterer in der elf-
ten Minute auf Vorarbeit seines 
Bruders Anas in Führung. Im 
ersten Abschnitt fielen keine 
weiteren Tore. Christopher 

Schrom und zweimal Tareq 
Hamed hatten in der zweiten 
Hälfte den zweiten Münsterer 
Treffer auf dem Fuß, für die 
TS vergab Zarif Arefi den Aus-
gleich. Douglas Victor Stork 
sorgte kurz vor dem Abpfiff auf 
Vorarbeit von Tareq Hamed für 
den 2:0-Endstand.
Tore: 0:1 T. Hamed 11.), 0:2 
Stork (90.)
TS Ober-Roden - Spvgg. Dietes-
heim 2:3 (1:2). Im Freitagsspiel 
brachte Yannik Schultheis die 
TS früh in Führung. Mit einem 
Freistoß von der Seite, der sich 
an Mit- und Gegenspielern vor-
bei ins Tor senkte, glich Dites-
heims José De Oliveira Azevedo 
nach einer Viertelstunde aus. 
Kurz vor der Pause sorgte Dra-
gos Mihai für die Führung der 
Dietesheimer, die zuvor gute 
Chancen hatten. Rafael Mit-
sopoulos erhöhte auf 3:1 (53.). 
Die TS kam durch das zwei-
te Tor von Yannik Schultheis 
zwar noch einmal heran, zum 
Ausgleich reichte es aber nicht 
mehr.
Tore: 1:0 Schultheis (8.), 1:1 
De Oliveira Azevedo (16.), 1:2 
Mihai (43.), 1:3 Mitsopoulos 
(53.), 2:3 Schultheis (85.) 
Germania Ober-Roden - SV 
Münster 5:0 (1:0). Ober-Ro-

dens Sebastian Marweg, der per 
Fernschuss die Latte traf, und 
Münsters Tareq Hamed, dessen 
Schuss von Germania-Torhüter 
David Volk pariert wurde, hat-
ten im Eröffnungsspiel die ers-
ten Chancen. Nach einer knap-
pen halben Stunde brachte 
Neuzugang Arian Hamidkhani 
die Germania auf Vorarbeit Lu-
ciano Pepe mit einem Schuss 
von der Strafraumgrenze in 
Führung. Ein Kopfball von Se-
bastian Marweg ging knapp 
vorbei. In der zweiten Hälfte 
entschied Abdulrahman San-
cak die Partie mit einem Hat-
trick. In der 47. Minute traf er 
auf Vorarbeit von Adnan Volo-
der, in der 52. und 70. Minute 
legte Sancak zwei weitere Tore 
nach. Daniel Gruber sorgte für 
den 5:0-Endstand (79.).
Tore: 1:0 Hamidkhani (29.), 2:0, 
3:0, 4:0 Sancak (47., 52., 70.), 
5:0 Gruber (79.)
Tabelle nach zwei Spieltagen:
1. Germ. Ober-Roden 2 7:1 6
2. Spvgg. Dietesheim 2 4:4 3
3. SV Münster 2 2:5 3
4. TS Ober-Roden 2 2:5 0
Am Sonntag, 20. Juli, spie-
len: SV Münster - Spvgg. Die-
tesheim (14 Uhr), Germania 
Ober-Roden - TS Ober-Roden 
(16 Uhr)

Germania mit besten Chancen auf Platz eins
Verbandsligist besiegt beim Rödermark-Turnier Münster und Dietesheim / Niederlagen für die Turnerschaft

Gastgeber Germania Ober-Roden gewann beim Rödermark-Turnier seine beiden ersten Spiele. 
In dieser Szene wollen Sena Tetsumoto (links) und Julian Siegmund (rechts) ihrem Gegenspieler 
Anas Hamed vom SV Münster den Ball abzunehmen. Die Germania gewann mit 5:0. � (Foto: PS)
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TEPPICHREPARATUR

TEPPICHWÄSCHE

KANTEN ERNEUERN

Bio-Teppichwäsche
nach rein biologischem und traditionellem Verfahren – ganz ohne Chemie!
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Gültig vom
27.3.–31.3.17
Aktion
unschlagbar

Weitere Leistungen:
� Biol. Imprägnierung – Schmutzabweisung

durch Rückfettung
� Aufarbeitung von Haustierbissen
� Entfärben, Entmotten, Spannen
� Fleckenbehandlung
� Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
� Erneuerung von Kanten
� Teppichbodenreinigung vor Ort
� Polsterreinigung
� speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
� Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub und Gerüchen

Damit Ihnen Ihr Teppich n
Qualitätsarbeit mit Garantie
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Weitere Leistungen:
 Biol. Imprägnierung – Schmutz-
abweisung durch Rückfettung

 Aufarbeitung von Haustierbissen
 Entfärben, Entmotten, Spannen
 Fleckenbehandlung
 Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
 Erneuerung von Kanten
 Teppichbodenreinigung vor Ort
 Polsterreinigung
 speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
 Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub, Gerüchen

nach rein biologischem und traditionellem Verfahren – ganz ohne Chemie!

Damit Ihnen Ihr Teppich noch lange Freude macht –
Qualitätsarbeit mit Garantie.

Bio-Teppichwäsche
Teppichwäscherei Luca
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Gültig vom 19. - 24. Juli
Aktion unschlagbar!

ab €12,50* m²

Achtung:
Die ersten 10

Anrufer erhalten
10% Rabatt.

Die ersten 10
Anrufer erhalten
10% Rabatt.
Senioren 10%
Rabatt extra.
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Weitere Leistungen:
� Biol. Imprägnierung – Schmutzabweisung

durch Rückfettung
� Aufarbeitung von Haustierbissen
� Entfärben, Entmotten, Spannen
� Fleckenbehandlung
� Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
� Erneuerung von Kanten
� Teppichbodenreinigung vor Ort
� Polsterreinigung
� speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
� Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub und Gerüchen

Qualitätsarbeit mit GarantieWeitere Leistungen:
 Biol. Imprägnierung – Schmutz-
abweisung durch Rückfettung

 Aufarbeitung von Haustierbissen
 Entfärben, Entmotten, Spannen
 Fleckenbehandlung
 Nachknüpfen von Löchern, Anknöpfen neuer Fransen
 Erneuerung von Kanten
 Teppichbodenreinigung vor Ort
 Polsterreinigung
 speziell für Allergiker, Kinder und ältere Leute
 Entfernung von Milben, Ungeziefer, Staub, Gerüchen

25
Jahre

Erfahrung

nknöpfenAnknöpfen

Termine und Infos unter:
06182 – 79 61 319 oder 0178 – 37 00 578
Zellhäuserstr. 16, 63533 Mainhausen
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9-18 Uhr / auch sonntags erreichbar

Die Skandinavier sind die glücklichsten
Menschen der Welt. Woran das liegt?
Zum einen an einer ausgewogenen
Work-Life-Balance und der Verbunden-
heit mit der Natur. Zum anderen an der
„Hygge“, der skandinavischen Gemüt-
lichkeit, die vor allem in Dänemark be-
sonders beliebt und ausgeprägt ist.

„Hyggelig“wohnen
„Hygge“ ist eine Philosophie, die sich auf
Gemütlichkeit, Geborgenheit und die
Schaffung einer warmen, behaglichen
Atmosphäre konzentriert. Dazu gehört
natürlich auch das passendeUmfeld.

Dabei ist den Skandinaviern gutes Mö-
beldesign sehr wichtig: Schlichtheit, Stil
und zurückhaltende Eleganz, gepaartmit
hoherQualität und Funktionalismus. Kein
Wunder, dass sich skandinavisches Woh-
nen weltweit immer größerer Beliebtheit
erfreut. Viele zeitlose Designikonen kom-
men dabei vor allem aus Dänemark.

JYSK: „Scandinavian Sleeping & Li-
ving“ –940-mal inDeutschland
Wir bei JYSK lieben und leben den skan-
dinavischen Style und in unseren über

940Storesund inunseremOnlineshop
findestdueinegroßeAuswahl attraktiver
skandinavischerMöbel für dein Zuhause,
deinenGarten oder deineTerrasse.

Von der Natur inspiriert, mit klaren For-
men und freundlichen Farben. Ob eine
elegante Sofalandschaft oder „hyggeli-
ge“ Sessel, schlichte und stilvolle Regale,
Vitrinen oder Kommoden – lass auch du
dich bei einem Besuch bei JYSK skandi-
navisch inspirieren!

Unsere Möbel verleihen deinen Räumen
sowohl funktionale als auch stilvolle Ak-
zente und schaffen eine einladende At-
mosphäre.
Wir sehenunsbei JYSK –oderwieman in
Dänemark sagt: „Vi ses!“

SkandinavischesWohndesign–
einfachzumWohlfühlen

Scandinavian
Sleeping&Living

Rödermark (NHR) Zum Treff-
punkt für fußballbegeisterte 
Kinder und Jugendliche wurde 
zum Ende des Schuljahres der 
Sportplatz des FC Viktoria Ur-
berach. Mehr als 90 junge Leu-
te kamen zusammen, um beim 
Sommer-Fußballturnier der 
städtischen Jugendarbeit ge-
meinsam zu kicken, zu jubeln 
und einfach einen guten Start 
in die Ferien zu feiern. 
In zwei Altersgruppen – 11 bis 
13 und 14 bis 17 Jahre – wurde 
mit viel Einsatz, aber durchweg 
fair gespielt. Um das Ganze ge-
rechter zu gestalten und Chan-
cengleichheit zu schaffen, wa-
ren die Teams waren am Ort 
des Geschehens ausgelost wor-
den. Können oder Freundes-
kreis spielten keine Rolle mehr.
Auch abseits des Spielfelds war 
einiges geboten: Der Grill lief 
heiß, kalte Getränke standen 

bereit – genau das Richtige für 
einen aktiven Sommernach-
mittag. In den Spielpausen 
nutzten viele die Gelegenheit, 
sich mit Würstchen und Er-
frischungen zu stärken. Aus-

gezeichnet wurden am Ende 
nicht nur die Turniersieger, 
sondern auch die fairste Mann-
schaft, denn Respekt und 
Teamgeist standen an diesem 
Tag im Mittelpunkt.

Möglich wurde das alles durch 
die enge Zusammenarbeit mit 
dem FC Viktoria 09 Urberach. 
Die Jugendabteilung des Ver-
eins unter der Leitung von Giu-
seppe Brancato hatte tatkräftig 
mitorganisiert und natürlich 
den Platz zur Verfügung ge-
stellte. Dafür gab es ein großes 
Dankeschön. „Solche Koope-
rationen schaffen echte Mehr-
werte – für uns als Jugendar-
beit, für die Vereine und vor 
allem für die Jugendlichen“, 
so Eyub Kiniki vom Team der 
städtischen Jugendarbeit. 
Das Sommerturnier am letzten 
Freitag vor den Ferien ist längst 
mehr als nur ein sportliches 
Event. Es ist ein fester Termin 
im Kalender vieler Jugendli-
cher. Das nächste Fußballtur-
nier wird voraussichtlich am 
2. Oktober in der Sporthalle 
Ober-Roden stattfinden.

Mehr als ein sportliches Event
Fußballturnier der städtischen Jugendarbeit brachte fast 100 Kinder und Jugendliche                     

auf dem Sportplatz des FC Viktoria Urberach zusammen

In zwei Altersgruppen – 11 bis 13 und 14 bis 17 Jahre – wurde 
mit viel Einsatz, aber durchweg fair gespielt.�
� (Foto: Stadt Rödermark)

Sonntag, 20.Juli, Fahrt 
nach Darmstadt: Abfahrt 
10 Uhr,  Urberach, Bodajker 
Platz (am Bahnhof). Auf schat-
tigen Waldwegen zur City-Tour 
nach Darmstadt. Das Fahrrad 
eröffnet ganz neue Möglichkei-
ten sich Darmstadt zu nähern. 
Wichtige Sehenswürdigkeiten, 
Parks und Stadtviertel sollen 
Lust machen, das eine oder 
andere in Darmstadt genauer 
zu erforschen. Ziele der Fahrt: 
Dianaburg, Jagdschloss Kra-
nichstein, Komponistenstadt, 
Rosenhöhe, Mathildenhöhe, 
Russische Kapelle, Altstadt 
mit Schloss, Ludwigskirche, 
Herrngarten, Martinsviertel, 
Hundertwasserhaus, Bayeri-
scher Biergarten (mit Einkehr), 
Kranichstein, und immer wie-
der neue und verblüffende 
Perspektiven in „Heinertown“. 
Bitte kleine Verpflegung bis 
zur Einkehr (14 Uhr) bereithal-
ten.
Ca. 50 km, Schwierigkeit *** 
Tourenleiter Rudi Zischka, Tel. 

50849
Sonntag, 20.Juli, Renn-
radtour:  Abfahrt 10 Uhr, 
Urberach, Bodajker Platz (am 
Bahnhof).  Schöne Aussicht um 
die Neunkirchner Höhe (Oden-
wald). Rennrad-, Gravelbike 
und auch für sportliche Pedelec 
Fahrer geeignet. Tourdaten: 105 
KM mit 1.100 Höhenmetern 
-angestrebte Durchschnittsge-
schwindigkeit ist 21 km/h, wir 
warten auf jeden. Diese Tour 
findet als Tagestour statt und 
führt zur höchsten hessischen 
Erhebung des Odenwaldes, die 
man aussichtsreich auf asphal-
tierten Radwegen und ruhigen 
kleinen Straßen umrunden 
wird. Eine Einkehr ist geplant. 
Mindestanzahl drei Teilneh-
mer. Rucksackverpflegung. 
Tourenleiter Martin Helfen-
stein, Mobiltelefon 0152-
25241059 - ADFC-zertifizierter 
TourGuide.
Montags-Radtouren: Ab-
fahrt 10 Uhr, Ober-Roden, 
Marktplatz. Rund um Röder-

mark mit oder ohne Motorun-
terstützung. Morgendliches 
Warmup für den Start in die 
neue Woche. Entspanntes Fah-
ren mit Essen und Trinken im 
Gepäck. Ziel ist die Umgebung 
von Rödermark. Ca. 25 bis 30 
km, Schwierigkeit ** . Der ge-
meinsame Weg ist das Ziel. 
Tourenleiter Winfried Fischer, 
Tel. 94435, - ADFC-zertifizier-
ter TourGuide.
Radlertreff an jedem drit-
ten Mittwoch im Monat: 
Mitglieder wie auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkom-
men. Neben Neuem aus der 
Vereinsarbeit findet ein reger 
Erfahrungsaustausch rund ums 
Fahrrad statt. Auch Touren 
und andere Veranstaltungen 
werden vorgestellt und „nach-
bereitet“. Gerade für Neu-Inte-
ressierte bieten diese Abende 
einen guten Einstieg zum Ken-
nenlernen. Treffpunkt 19 Uhr 
Rödermark – Urberach, „König-
lich Bayerische Stuben“ (Bach-
gasse 24)

Aktuelle Touren immer un-
ter:www.adfc-roedermark.de  
oder ADFC Landkreis Offen-
bach e.V.

ADFC Rödermark

Urberach (NHR) Die Hessi-
schen Senioren-Meisterschaf-
ten (Masters) im Hammer- und 
Diskuswurf sind am 12. Juli 
2025 in Selters / Taunus ausge-
tragen worden.
Vom MTV Urberach startete in 
der Altersklasse M80 Günter 
Gleitsmann im Diskuswurf. 
Mit seiner besten Weite von 
19,36m sicherte er sich die 
Bronzemedaille und damit 
einen Platz auf dem Siegerpo-
dest.
Auf dieser Veranstaltung wur-
de im Rahmenprogramm auch 
ein Kugelstoß-Wettbewerb an-
geboten. In dieser Disziplin 
hatte er in der Vorwoche die 
Silbermedaille bei den Masters 
Hessenmeisterschaften errun-
gen. Diesmal konnte er mit 
der Weite von 9,52 den ersten 
Platz sichern.�  (Foto: MTV)

MTV bei Hessischen                        
Senioren-Meisterschaften 

Ober-Roden (NHR) Spiel & 
Spaß - Cocktails & Summer 
Beets: Alle Generationen waren 
beim „TSummerfeelings“ am 
vergangenen Samstag im Som-
mergarten der Turnerschaft 
angesprochen. Die TS-Unter-
haltungsabteilung zeigte sich 
verantwortlich fürs Gesamt-
programm. Schminkzelt, kleine 
Pools und allerlei Spielmöglich-
keiten auf dem Rasen sorgten 
beim Nachwuchs für Kurzweil 
und Unterhaltung - Sitzungs-
präsident Max Auth als DJ für 
die passende Akustik. Von den 
erwachsenen Besuchern sehr 
gut angenommen wurde auch 
wieder der Cocktailstand mit 
seinen Kreationen. 
Mit dem „Spanischen Abend“ 
geht es am kommenden Sams-
tag (19.7.) in die letzte Woche 
des TS-Ferien-Biergartens. Da-

bei stehen neben klassischen 
Sommerabenden mit Handkäse 
und kühlen Getränken im Rah-
men des 130. Vereinsgeburts-
tages weitere Sonderveranstal-
tungen auf dem Programm. 
Die Schlagerparty mit CaRo 
am Samstag, 26. Juli, sowie der 
Weißwurst-Frühschoppen am 
Sonntag (27. Juli) bilden das 
festliche Finale am Schlusswo-
chenende.
Am Montag, 28. Juli, feiert die 
TS ihren 130. Geburtstag – mit 
einem besonderen Schlusstag: 
Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und 
„Riwwelkuche“, frisch Gezapf-
tes und eine letzte Runde durch 
das Angebot der Biergarten-Kü-
che. Der Verein lädt alle Gäste 
ein, den 130. Geburtstag einer 
„älteren, aber quicklebendigen 
Dame“ gemeinsam zu feiern.
� (Foto: TSO)

TS-Sommergarten 2025 geht in den Endspurt
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